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DER UNFREIWILLIGE
HUMOR IN DEN GAZETTEN

Wetterprognose: Mittelland teilweise Nebel,
im Westen stark bewölkt, Im Osten noch meist
mit Profilen anwesender Gaste, deren Charaktei
heiter. Vormittags ziemlich kalt, nachmittags
etwas milder.

Scheint eine Wetterprognose zum Geburtstag
Stalins zu sein!

Die Luzerner Neuinszenierung des
die am Samstagbsnd ^oj^ einem
hPifallfrPiifligen .Publikum

hat clsnA aUHn hi

Lustspiels,
überfüllten,

mais-uTO cm*

"cht verfehlt, aus die-Bühne ging,
ser Seite des Stückes ein Maximum an spaßigen

Ja, ja die Festessen!!

liehe gute Laune. Wie manche heikle Situation, wie
viele aufgeregte Eisenbahnbenützer und anderes

mehr, konnte er dank seiner Intelligenz, seiner Ruhe
und seinem Humor so lösen, dass schlussendlich alle
Teile befriedigt waren. Jederzeit erhielt man ausgie-

Was mag er außer- den Eisenbahnbenützern
noch alles gelöst haben?!

Das singende, klingende, tanzende Wien
der Walzerzeit feiert Auferstehung in
einem Rahmen von unvorstellbarem
Glanz. Ein Film voll Glück und
Heiterkeit, goldenem Leichtsinn und
zärtlicher Liebssseligkeit. Alles
schweigt in den wohlvertrauten Weisen
des Dreivierteltakts.

Wollte Gott!!

Bern. Zum neuen Bundespräsidenten
der Schweiz wurde der Außenminister
des Landes, Max Petitpierre von beiden

Häusern des schweizer Parlaments
mit großer Mehrheit gewählt.
Petitpierre, der das Außenministerium seit
1944 leitet, gehört der Freiwilligen
Demokratischen Partei an.

Die verwechseln das mit der
freiwilligen Feuerwehr!

Sorojeliuffifdie GtJjperten füllen im f>cti3ge=

btrge dn Uraniumoorfotnmen enibeeft haben,
bas fid) oon ïGernigjrobe njEftlirfj $atberftabt
bis in bte (Segenb oon Sfenbutg unb me'ter in
ber btiitfdjen 3<>ne naa) ©oslar, füblidj 33raun=

îd) toc ig, «rftredt.

Das dürfte der Treffpunkt der aus der Schweiz
ausgewiesenen Nazis werden!

London, 2. Januar. Ag. tKeuter.) Radio Moskau
behauptete am Montagabend, dass ein in seinem 140.

Lebensjahr stehendes Mitglied einer Kolchose immer
noch arbeite. (Arbelten muss man im Sowjetparadie«
also noch mit 140 Jahren! Die Red.) Der Mann heisst
Mahmud Eywasow; er lebt im Bergdorf Pirasura in
der Sowjetrepublik Aserbaidschan. Er besitzt 118
Engel Urenkel und Ururenkel, die alle im gleichen
TforW leben.

«Abends wenn sie schlafen gehen, 118 Engel um
sie stehen!»

Privatmann sucht bis

Die Alterung des Kautschuks
und seine Bekämpfung

Was der arme Kautschuk wohl
verbrochen haben mag, daß man ihn
bekämpfen muß?

vuegien zu verneinen Uhnehin ist das eidgenössische

Personal schon heute gleichwertigen Kräften

der privaten Wirtschaft gegenüber in mehr als

einer Hinsicht bevorzugt: die Sicherung des

Arbeitsplatzes, der ausgedehnte Schutz vor den Folgen
der Krankheit und Individualität, die Aussicht auf
eme ausreichende Altcrspension sind Umstände,
die den Angehörigen der Privatwirtschaft den

Eintritt in den Bundesdienst immer noch recht
verlockend erscheinen lassen. Überdies kann kaum
bestritten werden, daß zahlreiche Bedienstete Hpc

Die Burndesbehörden wissen allerdings
wie der «Fall Mutzner» beweist sich vor
den Folgen der Individualität zu schützen!!

Eidgenössische
Erleuchtung

Nicht nur billiger,
sondern auch besser!**

Das ist unsere Devise

im Kampf gegen eine

Verschlechterung der

Schweizer Wurstwaren.

Bei sinkenden

Rohwarenpreisen bieten

wir Ihnen mehr und

bessere Ware.
Heil dir Helvetia,
Bratwürscht und Servela

Bungalow mit 4 Zimmern, Komfort
2&30,

Einsamilienhäuser. A 5 Zimmer

Nur für Junggesellen

SBiHtg 311 oerîaufen:

210 cm, StofiHantcn, 33elmag*
23tnbung unb Stötfe, ein

töte neu.

wo man die Eschen-Ski gleich
aufgeben kann!

musikantischen und tänzerischen Impulsen getragen. Ein Hauptthema,

von markantem rhythmischem Profil behält die Führung;
zu besonderer Bedeutung gelangt später ein tarantellenartiger Teil,
der die Sinfonie glanzvoll beschießt.

Fr. 30000.-
Taran-Tells Geschoß?

kurzsichtig zu placieren. Nur seriöse Firmen
oder Personen belieben sich zu melden.

Da kann man nur abraten!

ÇJ Gügen Erbrechen

u Reisekrankheit

IVVOMEX
hckugatlO + ZOTiU.

Ii ApcUein srwtllci

¦ O AMIN0 A6. Neuenhof/Aarg

$rau ©rotewohl ent&itttt

Mitten im russischen Winter

Besuchen Sie
den attraktiven

TEA-SHOP
mit Wunschkonzert. Einzig In Zürich

DINER-DANSANT BAR
mit à la carte-Spezialitâten und Menus
Für Diner-Gäste kein Zuschlag

Zürich Schiffländeplatz 26
Nähe Bellevue großer Q Platz Tel.(051) 321954
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